
Liebe Freunde, 

Mitten im Sommer und kurz vor unse-
rer nächsten großen Hutterer-Reise 
schreiben wir euch diesen (längst über-
fälligen Rundbrief) - zum mitfreuen und 
mitbeten. Vielen Dank für euer treues 
Hinter-uns-stehen! Ohne euch könnten 
wir diesen Dienst nicht tun! Bewegen-
de Monate liegen hinter uns. Wir ha-
ben viel Grund zum Danken, aber auch 
einiges, das wir euch gern als Gebets-
anliegen weitergeben würden. Doch 
die erfreulichen Nachrichten zuerst. 

H ochzeit: Am 21. Juli war es so-
weit und wir konnten Samuel 

und Christinas Hochzeit feiern. Martins 
Schwester Sabine war stellvertretend 
für die deutsche Verwandtschaft zur 
Hochzeit gekommen und hat dann 
noch eine Woche mit uns zusammen 
verbracht, was sehr schön war. Nie 
hätten wir gedacht, dass unser Ältes-
ter der letzte sein würde, der heiratet. 
Samuel war schon immer eher ein 
häuslicher Typ und so dachten wir im-
mer, dass er sich auch als erster häus-
lich niederlassen würde.     Umso mehr 
freuen wir uns nun mit ihm, dass er in 
Christina eine gute Frau gefunden hat. 

Sie ist zwar eine waschechte Kanadie-
rin, doch auch ihre Familie ist mindes-
tens genauso international bunt zu-
sammen gewürfelt wie unsere. 

Martin hat für die Hochzeit wieder ein 
Video gemacht, das Samuels Leben 
und vor allem auch sein Aufwachsen 
in Papua-Neuguinea zeigt. Falls ihr 
euch den Video gerne anschauen 
möchtet, klickt einfach auf diesen Link. 

Allen unseren Kindern mit Familien 
geht es gut und es ist sehr schön für 
uns, sie alle so nah bei uns zu haben, 
denn dadurch sehen wir uns oft, was 
wir nach wie vor sehr genießen! 

M artins OP: Etliche von euch ha-
ben uns gefragt, ob sich Martin 

von seiner Hirnblutung und anschlie-
ßenden OP wieder gut erholt hat. Die 
kurze Antwort ist: Ja, Martin geht es 
wieder sehr gut! Wir sind einfach nur 
dankbar dafür, wie schnell er nach sei-
ner OP im März genesen ist. Martin 
sagt sogar, dass er sich jetzt besser 
fühlt als davor! Und wir fragen uns, ob 
sich nicht schon von früheren Verlet-
zungen in seinem Kopf Blut angesam-
melt hatte, das nun bei dieser OP 
entfernt wurde. 

B eates Friedensstifter-Seminare: In 
den letzten Monaten konnte ich 

in zwei verschiedenen Gemeinden drei 
Kurse über biblische Konfliktlösung hal-
ten. Ich fand dies wieder sehr berei-
chernd und nehme wie immer auch 
selbst etwas mit, vor allem auch von 
den Gesprächen, die sich im Unter-
richt ergeben. Und natürlich ist es im-
mer besonders schön zu sehen, wenn 

ich miterleben darf, wie sich zerstritte-
ne Beziehungen lösen und der Frieden 
untereinander wieder hergestellt wird. 
Ich freue mich auch sehr darüber, dass 
ich bei diesen beiden Gemeinden mit 
meinen Kursen nun fest im jährlichen 
Programm eingeplant bin. 
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Beate beim Erklären eines Rollenspiels. 
Dies soll den Kursteilnehmern helfen , 

das Gelernte gleich einzuüben. 
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W aldbrände: Wie jedes Jahr, 
brennt es auch diesen Sommer 

wieder an vielen Orten in Kanada und 
im Moment gerade besonders auch bei 
uns hier in Britisch Kolumbien. Immer 
wieder werden wir gefragt, ob wir von 
den Waldbränden betroffen sind. Die 
Antwort ist: Jein. Bei uns am Ort hat es 
zwar noch nie gebrannt, aber dafür 
bläst der Wind öfters dicke Rauchwol-
ken von anderen Feuern in der Nähe 
zu uns herüber, die das Atmen er-
schweren können. Gott sei Dank je-
doch war dies bis jetzt alles, was wir 
von den Waldbränden gespürt haben. 

Wie wir am Anfang des Briefes schon 
erwähnten, planen wir, in den nächs-
ten Tagen auf unsere nächste große 
Hutterer-Reise zu gehen. Dieses mal 
werden wir jedoch auf der amerikani-
schen Seite Richtung Osten bis nach 
Nord Dakota fahren. Dadurch können 
wir den größten Brandgebieten aus-
weichen und auch erstmal die Kolo-
nien in den USA besuchen, bei denen 
wir schon länger nicht mehr waren. 
Auf der Rückreise dann werden wir  
auf der kanadischen Seite mehrere 
Hutterer-Kolonien besuchen. Martin 

ist gerade dabei, die nächsten Mega-
Voice-Geräte zu besorgen und für die 
Verteilung in den einzelnen Kolonien 
fertig zu machen.  

G ebetsanliegen: Wir wären euch 
dankbar, wenn ihr in den kom-

menden Wochen, in denen wir unter-
wegs sind, besonders an uns denken 
könntet. Wir beten für eine bewahrte 
Reise und dann auch für gute Begeg-
nungen mit den Hutterern und dass 
die MegaVoice-Geräte gut aufgenom-
men werden. Etwa 1700 Geräte haben 
wir schon verteilt, doch es warten 
noch viele Leute darauf, solch ein Ge-
rät zu bekommen. Leider ist es so, 
dass der leitende Älteste der Lehrer-
leut inzwischen viele dieser Audio-

Geräte wieder eingesammelt und etli-
che davon sogar zerstört hat. Das war 
ein trauriger Rückschlag für uns und 
wir beten um eine Herzensänderung, 
nicht nur bei diesem Leiter, sondern 
auch bei allen anderen, die sich unse-
rer Arbeit entgegen stellen. 

Martin hat auf seiner letzten Reise zu 
den Hutterern mit dem Prediger einer 
Kolonie, der unsere Arbeit sehr unter-
stützt, darüber gesprochen, was zu tun 
wäre. Gerne würden wir diesen Ältes-
ten der Lehrerleut besuchen und mit 
ihm über diese ganze Sache reden. Da-
mals jedoch meinte unser Freund, 
dass wir noch etwas Zeit verstreichen 
lassen sollten, weil dies alles noch zu 
frisch sei. Das haben wir dann auch ge-
tan. Wir empfinden jedoch jetzt, dass 
nun die Zeit gekommen ist, dass wir 
auf unserer geplanten Reise diesen 
Mann besuchen und um ein Gespräch 
bitten sollten. Es ist uns deshalb ein 
ganz großes Gebetsanliegen, dass es 
eine gute Begegnung mit ihm wird und 
dass Gott das Herz dieses Leiters dafür 
öffnet , dass er die Audiobibel auf den-
MegaVoice-Geräten wieder erlaubt.  

Wir wären euch dankbar, wenn ihr mit 
uns um diese Sache beten würdet. Vie-
len Dank! 

knauberfamily@gmail.com https://knauber.info +1(604) 746-1982 

In Jesus verbunden grüßen wir euch ganz 
herzlich! 
Eure, 
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Momentane Waldbrände und unsere Fahrtroute zu den Hutterern. Quelle: NASA 

Bei den Hutterern hat jeder seine Aufgabe - auch wir, wenn wir sie besuchen kommen.  
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